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,,Bi uns kammer au alemannisch schwätze“
Ball isches so widd, des ,,Haus Baden“ isch 900 Johr alt
in dem Johr. Au mir vum Schulmuseum feiere des, in dem
mir denne Fürste, Kaiser un Könige vum Adelshus Baden ä
wunderschöni Usstellung widdme.
Au de Philipp Bruckner us Lahr erinnert sich an ä Bsuech
vum Großherzog in sinnem Büchli ,,Striiwili“ un die meecht
ich eich in drei Deil zum lese gähn.:

Mir un`s Großherzogs
Des sin noch Zitte gsin, wo mr`s Großherzogs ghet hänn.
Mir Lohrer sin jo schun immer bsunderi Lit gsin. Fir uns gits
nämlig dreierlei Mensche: Männli, Wiiwli un Lohrer. Un frieh-
jer nadierlig noch`s Großherzogs.
Mir hänn dr Großherzog gärn ghet. Und d`Großherzogi
erscht! Froge numme bi uns im Städtli d`alte Lit. Diä bekum-
me glänzigi Aigli, wenn si vun`s Großherzogs verzehle un
vun selle schöne Zitte, in selle wo als`s Großherzogs zue-n-
ich uf Lohr kumme sin.
<<JJ.KK.Hoheiten<< hänn si im Blättli gschriewe, wo dr
Großherzog mit sinnere Frau wider mol uf Bsuech kumm-n-
isch. Sie hänn alli Birger ufgfordert e Bitrag z`zahle, demit
mr zum Andenke-n-an denne festlige Tag e steinerni Denk-
säule uf-em öffentlige Platz ufstelle dät. Un d`lokalpoete
hänn sich schun Woche vor-em Bsuech in d`Brust gschmis-
se-n-un hann dr Geischt rauche lehn, bis sie e rächts Will-
kummens-Gedicht zammedrechselt ghet hänn.
Do hänn`s jo selli z`Friburger lichter ghet. Bi sell-n-isch
d`Poesie direkt us-em Volk kumme. In dr Salzstroß isch do-
mols e witbekanntes Gschäft gsin.- Dietsch un Hetterich-
het`s gheisse. Do drinne het`s lutter guedi Sächili zum Esse-
n-un Trinke gänn. Dert in dr Salzstroß hänn si vor dr An-

kumpft vun`s Großherzogs e großes Transparent vun Hus zu
Hus gspannt un dodruf hänn si dichtet:
>> Es Grüßen Dietsch und Hetterich,
Die Luis und den Frederich!<<
So eifach hämmir`s z`Lohr jo nit ghet. Mir hänn mit unsere
Lokalpoete schun meh noch-em Goethe odr nochem Schil-
ler linzä miän, bis-es drno us-em Mund vun unsere Ehre-
jumpfere tröpfelt isch:
>> Willkommen! jauchzt auf allen Wegen,
Willkommen, theures Fürstenpaar!
Dir heut`ein treues Volk entgegen.
Und bringt Dir seine Wünsche dar.
Heil Dir! Ruft heut`am Volksaltar.
Die ganze frohe Bürgerschar!<<
( was war gschehn? Kam der Großherzog wirklich?)
Die weitere Folge erfahren Sie von mir im nächsten Mittei-
lungsblatt.

,,Mach mit bei der AKTION
,,Bürger für Bürger Zell-Weierbachs“,

denn es ist unsere gemeinsame Heimat“

Aufruf an Rentner, Pensionäre und freiwillige Helferin-
nen und Helfer.
Wir suchen Personen die uns bei der Hilfe von Restaurie-
rungen an alten Gegenständen und Geräten unterstützen
können. Fachkenntnisse sind nicht erforderlich, jeder der
Lust und Zeit hat, kann uns dabei helfen. Die Gegenstände
können in Heimarbeit oder bei uns restauriert werden.
Info. auf dem Rathaus oder beim Heimat und Geschichts-
verein Zell-Weierbach.

Die zweite Karte zeigt uns ein Blick in das noch fast unbebaute Zell-Weierbach von der Lindenhöhe aus. Das ehemalige
Schwesternheim mit dem ,,Pech- Bildstöckle“ das in nächster Zeit restauriert wird.

Haben auch Sie noch Postkarten aus unserem Heimatort Zuhause, melden Sie sich bitte bei uns.
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Historische Gegenstände
bitte nicht entsorgen.

Nicht vergessen:
Wir von der Geschichtsgruppe sammeln für die Nachwelt
Gegenstände, Bilder, Filme, Dokumente usw. aus vergan-
gener Zeit.

Spruch der Woche:
>>Wünsche nie etwas, was durch Mauern oder Vorhän-
ge verborgen werden müsste. <<
(Marc Aurel)

Verantwortlich für den Beitrag Heimatgeschichte ist Alfons
End
Erreichen können Sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Schulmuseum

Schulmuseum für
ehemals Großherzoglich

Badische Schulen

Neueröffnung und Sonderausstellung im Schulmuse-
um Zell-Weierbach
Nach einer dreimonatigen Um- und Ausbauphase zeigt das
Schulmuseum seine neuen Sammlungs- und Ausstellungs-
räume im Speicherbereich, einschließlich des neuen Unter-
lehrerzimmers, sowie den Umbau der Nähstube und des
Lehrmittelraums im Erdgeschoss. Gleichzeitig präsentieren
wir im Rahmen der Feiern zum 900-jährigen Jubiläum des
Adelshauses Baden eine Sonderausstellung zu zwölf The-
men der badischen Landesgeschichte: Badisches Militär,
Mineraliensammlung, technische Fortschritte, Orden- und
Ehrenzeichen, Badische Reservistenkrüge, die badi-
schen Großherzoge, Ahnentafel des Hauses Baden, Tulla
und die Rheinregulierung, die römische Baderuine „Diana
Abnobae“ in Badenweiler, Großherzog Carl Friedrich und
seine Zeit, Abtei Lichtenthal - das badische Hauskloster,
Badenweiler-Sommerresidenz der Großherzoge, das 9.ba-
disches Infanterie Regiment Nr.170, Offenburg und badi-
sche Schulbücher von 1806 – 1918.
Aus der Offenburger Stadtgeschichte haben wir die Aus-
stellung „Friedrich August Haselwander-ein verkanntes Ge-
nie- neu aufbereitet und die Erinnerung an die „Zibold`sche
Mühle“ am Stadtbuckel in unsere Dauerausstellungen auf-
genommen.
Wir freuen uns, Sie zur Eröffnung am So. 15. April, 14.00 –
18.00 Uhr begrüßen zu dürfen.

Bernd & Ulrike Schneider
Museumsleitung

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Am Montag 16.04.12 findet eine gemeinsame Probe mit der
Abt. Zunsweier statt. Treffpunkt hierzu ist um 18.45 Uhr am
Gerätehaus in Zell-Weierbach.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt. Kommandant
Heinrich Herp

DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
Ortsverband Zell-Weierbach

Mitgliederversammlung
Wir erinnern hiermit an unsere Mitgliederversammlung des
DHB - Netzwerk Haushalt OV Zell-Weierbach e.V. und För-
derverein des DHB - Netzwerk Haushalt mit Wahl des Ge-
samtvorstandes am Donnerstag, dem 19.04.2012, 19.00
Uhr, Gasthaus "Sonne"in Zell-Weierbach.
Über eine zahlreiche Beteiligung unserer Mitglieder würden
wir uns freuen.

Schwarzwaldverein

Wanderung zum Karlsruher Grat
Am 15.04.12 macht der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
eine Wanderung am Karlsruher Grat.
Treffpunkt ist um 09:00 Uhr auf dem Parkplatz Volksbank in
Zell-Weierbach. Für die Fahrt nach Ottenhöfen bilden wir
Fahrgemeinschaften mit Privat-PKW.
Die Wanderung beginnt etwa um 9.45 Uhr in Ottenhöfen
beim Parkplatz Wasserfälle. Weiter geht es zum Edelfrauen-
grab, zum Schnapshäusle bis zum Herrenschrofen. Hier
werden wir eine Vesperpause einlegen. Am Beginn des
Karlsruher Grates teilt sich die Wandergruppe in Wanderer
und Kletterer. Die Wanderstrecke ist gleichlang wie der Weg
über den Grat. Festes Schuhwerk ist für beide Strecken er-
forderlich. Beim Gasthaus Bosenstein werden wir die Mit-
tagspause machen. Wichtig: „Bitte Rucksackverpflegung“
einplanen, da die Gaststätte zu diesem Termin schon kom-
plett ausgebucht war. Nach der Stärkung geht die Wande-
rung weiter zum Brennte Schrofen, dann zum Edelfrauen-
grab und zurück zum Parkplatz etwa um 16:00 Uhr.
Reine Wanderzeiten bei moderatem Tempo: Aufwärts ca
2:15 h - Abwärts ca 2:00 h, Weglänge ca. 9 km bei etwa 500
Höhenmeter. Der Weg ist so abwechslungsreich, dass die
Höhenmeter kaum bemerkt werden. Es bieten sich teilwei-
se spektakuläre Aussichten.
Bei feuchter Witterung wird die Wanderung auch durchge-
führt, aber nicht über den Grat.
Weitere Informationen bei Wanderführer Wilfried Lahl, Tel.:
0781/30866
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Forellenessen
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach lädt am Sonntag,
den 22. April 2012 zum Forellenessen ein. Wir bieten unsere
guten geräucherten Forellen an.
Beginn ist um 16 Uhr. Eine Anmeldung ist unbedingt bis
zum 20. April 2012 bei Isgard Scheuermann,
Tel.: 0781/34288 notwendig.
Gäste sind herzlich willkommen.

Akkordeon-Spielring
Zell-Weierbach/Rammersweier

Generalversammlung am Dienstag den 24.04.2012,
20:00 Uhr im Probelokal (Schulmuseum)
Der Akkordeon-Spielring lädt hiermit seine Mitglieder zur
Generalversammlung ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Dirigenten
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandes
8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Vorschau 2010/2011
11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Die Vorstandschaft

Fußballverein
Zell-Weierbach

Aufopferungsvoll gekämpft
Gegen den Aufstiegsanwärter SV Nesselried bot unsere Elf
am Ostersamstag eine kämpferisch starke Gesamtleistung.
Der Gästetraumsturm mit ihren Torjägern Jürgen Harter (19
Saisontore) und Timo Maier, er traf bisher 15mal ins Schwar-
ze, lag bei Zells Abwehr an der Kette. Der Rest besorgte
FVZ-Schlussmann Käps Armbruster, der an seinem 40. Ge-
burtstag kein Gegentor zuließ. Zells Punktgewinn ist umso
höher zu bewerten, zumal die Verletzten Gino Vogt, Niklas
Link, Lucas Lipps, Michael Oßwald, Sebastian Zehnle und
Mario Fritsch ersetzt werden mußten. Auf dieser Leistung,
so Trainer Klaus Huber lässt sich aufbauen.

Drei Spiele mit hohen Zielen.
Die Kehler Reserve zuhause und die Auswärtsspiele in Al-
tenheim und Kork sind jetzt für unsere Elf Herausforderun-
gen, die erfolgreich genommen werden müssen. Alle drei
Clubs rangieren hinter dem FVZ, der als Viertletzter immer
noch auf einem Abstiegsplatz steht. Neun Punkte aus die-
sen drei Spielen wäre das Idealziel. Doch sieht die Sache
auf dem Papier einfacher aus, wie es ist.

Hundertprozentige Leistung ist Voraussetzung bei der ers-
ten Aufgabe am Sonntag um 15 Uhr im Abtsbergstadion
gegen den FV Kehl. Reservemannschaften sind immer
schwer einzustufen, weil man nie weiß, mit welcher Forma-
tion die Truppe aufläuft. Die Grenzstädter haben zuletzt
zwei Spiele in Folge gewonnen und damit mit dem FVZ
nach Punkten gleichgezogen.

Es wird ein Treffen auf Augenhöhe erwartet. Ob ein oder
zwei Spieler, die derzeit auf der Verletztenliste stehen, hinzu
stoßen, entscheidet sich kurzfristig.

Die Reservemannschaft des FVZ ist spielfrei.

Wieder Rentnereinsatz
Wir erinnern an den nächsten Rentnereinsatz am Dienstag
17. April um 15.00 Uhr auf dem Sportplatz.

Jugendspiele des FV Zell-Weierbach
Samstag, 14.04.2012
12:30 SG Grafenhausen 2 – SG Rammersweier 2
in Grafenhausen C-Junioren Kleinfeld
12:45 SV Gengenbach – SG Rammersweier
in Gengenbach D-Junioren Kreisliga
12:45 SG Fautenbach 2 – SG Rammersweier 2
in Fautenbach D-Junioren Kreisklasse
15:00 SG Tiergarten-Haslach – SG Rammersweier
in Tiergarten-Haslach C-Junioren Bezirksliga
15:00 SG Oppenau 2 – SG Zell-Weierbach
in Oppenau B-Junioren Kreisliga
18:00 SG Oberkirch 2 – SG Zell-Weierbach
in Oberkirch A-Junioren Kreisliga
Freitag, 20.04.2012
18:00 SG Rammersweier 2 – SV Oberkirch 2
in Rammersweier C-Junioren Kleinfeld

Turnverein
Zell-Weierbach

Beckenboden ist Lebensboden
Mit neuem Lebensgefühl in den Frühling. Ganzheitliches,
physiotherapeutisches Training für den Beckenboden und
die Blase. Neuer Kurs ab 19.04.2012, 10 Vormittage, immer
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr ( NEU: 90 Minuten!).
Kursgebühr: Mitglieder TV Zell-Weierbach 55 Euro, Nicht-
mitglieder 80 Euro. Anmeldung über die Kursleiterin: Julia
Mäurer, Tel. 0781-9708080
oder E-Mail: julia@maeurers.com

Karate & Selbstbehauptung als Training für alle Alters-
stufen
Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche japa-
nische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund und fit
sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich hoch
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der Be-
wegung und Freude am Zusammensein beim Sport. Für
Mitglieder des TV Zell-Weierbach bis zur 1. Prüfung kosten-
frei !
Training immer Dienstag und Freitag zu folgenden Zeiten:
17:00 - 18:00 6 bis 8 Jahre
18:00 - 19:00 9 bis 11 Jahre
19:15 - 20:30 12 bis 75 Jahre nur Dienstag
19:00 - 20:00 12 bis 75 Jahre nur Freitag
Anmeldung & weitere Infos:
Telefon (0172) 2807316 e-mail dirk@corrotherzbach.de
Telefon (07841) 209505 e-mail sensei@bushido-oberkirch.de
Trainingsleitung
Manfred Zink (4. Dan Shotokan Karate, 2. Dan Kyusho-Jitsu
u. a.)
Diplom-Karatelehrer, Diplom-Gesundheitstrainer, Trainer A
Leistungssport, Bundesprüfer u. a.
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Zeller Abtsberg

Bitte beachten:
Die diesjährige Pheromon-Ausbringung findet am Sams-
tag, 14. April 2012 statt.
Wir treffen uns um 8.00 Uhr an der Winzergenossenschaft.

Fortbildung

IHK Südlicher Oberrhein
Warnung vor falschem “IHK-Verlag“
Seit Kurzem gibt es Beschwerden über einen vermeint-
lichen IHK-Verlag mit Sitz in Spanien
Die Industrie- und Handelskammer Südlicher Oberrhein
warnt Unternehmen vor einem falschen „IHK-Verlag“. Die-
ser wendet sich zunächst telefonisch an Unternehmen,
stellt viele Fragen zur Geschäftsführung und bietet "tolle
Angebote" für einen Branchenbucheintrag an - und das so-
gar ohne Mehrwertsteuer. Nach dem Anruf folgt eine Rech-
nung über 249,- EUR. Der angebliche "IHK-Verlag" sitzt in
Maspalomas, Spanien und tritt unter der Internetadresse
www.ihkverlag.com auf. Das dabei verwendete Logo sieht
dem echten IHK-Logo sehr ähnlich. Dieser "IHK-Verlag" hat
nichts mit der IHK-Organisation zu tun. Der Deutsche
Schutzverband gegen
Wirtschaftskriminalität ist bereits informiert. Den Unterneh-
men wird das kommentarlose, sofortige Auflegen geraten,
um nicht in eine Kostenfalle zu tappen.

EU-Förderung für Projekte in den Bereichen Gesund-
heitswirtschaft, Lebensmittel und Biotechnologie
IHK-Veranstaltung am 8. Mai 2012 in Freiburg
Am Dienstag, 8. Mai 2012 findet im Rektorat der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg die Veranstaltung „EU-Förde-
rung für Projekte in den Bereichen Gesundheitswirtschaft,
Lebensmittel und Biotechnologie“ statt.
In unserer Veranstaltung stellen wir Ihnen die Fördermög-
lichkeiten vor, die das Forschungsrahmenprogramm der EU
im Bereich der Gesundheit, Medizin- und Biotechnologie
bietet. Ein Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen
erfolgt in Kürze.
Sie erfahren Praktisches und Nützliches zu den Förderbe-
reichen, den Fördervoraussetzungen sowie der Antragstel-
lung zur Teilnahme am EU-Forschungsrahmenprogramm.
Die Veranstaltung wird in Kooperation zwischen dem EU-
Büro der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, dem EU-Re-
ferat der Medizinischen Fakultät sowie dem Enterprise Eu-
rope Network der IHK Südlicher Oberrhein und der IHK
Schwarzwald-Baar-Heuberg durchgeführt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine An-
meldung ist erforderlich.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr,
Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692, E-Mail: chris-
tine.richmann@freiburg.ihk.de

Konflikte managen statt aussitzen
Das Arbeitsklima entscheidet, ob „der Laden läuft“
Das kennt jeder: Am Arbeitsplatz fallen schon mal schnei-
dende Bemerkungen, man geht sich aus dem Weg, man
redet nur noch das Nötigste oder es gibt gar offenen Streit.
Konflikte sind Bestandteil des Berufsalltags.

Verschiedene Menschen müssen in verschiedenen Funk-
tionen miteinander zusammenarbeiten, in Teams und Pro-
jektgruppen gibt es oft Spannungen. Und die behindern die
Arbeitsabläufe - und wirken sich auf die Ergebnisse aus.
Deswegen sollten besonders Führungskräfte und
Mitarbeiter/-innen in Projektteams geeignete Methoden
und Strategien zur Konfliktlösung kennen und anwenden
können. Hier setzt der Lehrgang des IHK-BildungsZentrum
Südlicher Oberrhein zum Konfliktmanager/zur Konfliktma-
nagerin (IHK) an. Konflikte managen statt aussitzen: Welche
Konflikttypen gibt es, wie entwickelt sich ein Konflikt und
welche Konfliktbearbeitungsmöglichkeiten gibt es? Was ist
Mediation und was tut ein Mediator? Was sind Methoden
und Techniken der Wirtschaftsmediation?
Der Lehrgang besteht aus drei Modulen (jedes ist auch ein-
zeln belegbar). Wer alle drei erfolgreich abschließt, erhält
das Zertifikat „Konfliktmanager/-in (IHK)“. Und kann in ei-
nem Aufbau-Seminar sogar den Zertifikatsabschluss
„Wirtschaftsmediator/-in (IHK)“ erlangen.
Der Lehrgang „Konfliktmanager/-in (IHK) – Grundlagen der
Wirtschaftsmediation“ startet am 28.06.2012 am IHK-Bil-
dungszentrum am Standort Offenburg.
Kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es beim
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-
9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Kunstschule Offenburg
Zartes Spiel von Farben, Formen,
Licht und Schatten
Die Kunstschule Offenburg bietet in ihren Ateliers ab den
16. April 2012 an acht Montagsterminen einen Kurs zum
Erlernen und Verbessern der Aquarellmalerei an.

Die Aquarellmalerei ist eine Maltechnik, deren Faszination
auf der Leichtigkeit, Transparenz und Frische der Darstel-
lung, dem zarten Spiel von Farben und Formen, von Licht
und Schatten beruht und die unserer Phantasie und den
Themen sehr viel freien Raum lässt.

Die Schwerpunkte des Unterrichts, der jeweils von 19:30-
21:45 Uhr angesetzt ist, bilden im Anfängerbereich die An-
wendung der Grundtechniken auf unterschiedlichen Papie-
ren. Außerdem erfolgt eine Einführung in die Farbenlehre,
die Wirkung der Farbkontraste und das Zusammenspiel der
Farben in Mischungen. Gearbeitet wird mit und von Objek-
ten nach der Natur und ausgesuchten anderen Bildmoti-
ven.

Weiter Informationen erhalten sie im Sekretariat der Er-
wachsenenkunstschule unter 0781/9364320 oder unter
www.kunstschule-offenburg.de

Aquarell Grund- und Aufbaukurs
Mit dem Frühling startet in der Kunstschule einer neuer Kurs
zum Thema „Aquarellmalerei“. Eine Maltechnik, deren Fas-
zination auf der Leichtigkeit, Transparenz und Frische der
Darstellung von Dingen, dem zarten Spiel von Farben und
Formen, von Licht und Schatten beruht. Am Montag, den
16.04.2012 von 19.30 bis 21.45 Uhr beginnt ein Kurs für
grundsätzliche und aufbauende Techniken der Aquarellma-
lerei, der Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen an-
spricht. Der Kurs umfasst 8 Termine.

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Kunstschule
Offenburg, Telefon 0781/9364-320 und www.kunstschule-
offenburg.de
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Gewerbe Akademie Offenburg
CAD-System für Innenausbau erlernen
VectorWorks ist ein führendes CAD-System für den Innen-
ausbau, Ladenbau und Messebau. Teilnehmer eines Lehr-
gangs, der am 4. und 5. Mai an der Gewerbe Akademie
Appenweier stattfindet, werden praxisorientiert geschult.

Die Teilnehmer schaffen so den einfachen CAD-Einstieg
und erfüllen die wachsenden Ansprüche der Kunden im Be-
reich Planung und Konstruktion. Es werden die Werkzeuge
kennen und bedienen gelernt. 2D-Konstruktionen und An-
sichten werden geübt. Es entstehen am Ende fotorealisti-
sche 2D- und 3D-Darstellungen.

Grundlegende Kenntnisse im Umgang mit dem PC sind er-
forderlich. Die Teilnehmer sollten mit Möbelkonstruktionen
oder Raumgestaltungen vertraut sein. Schulungsinhalte
und Organisation wurden zusammen mit den Schreinerin-
nungen auf den Innenausbau abgestimmt.

Die Fortbildung ist zertifiziert und kann nach bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
oder mit Bildungsgutschein durch die Agentur für Arbeit ge-
fördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Aka-
demie Offenburg unter Telefon 0781 793 111. Ausführliche
Informationen gibt es auch unter www.wissen-hoch-drei.
de.

Vereine Rebland

KJG Rammersweier
Zeltlager 2012
Die KJG Rammersweier geht auf große Tour!!!
Wenn Ihr Lust habt, 11 Tage Fun, Action, Abenteuer und
Nervenkitzel zu erleben, dann geht einfach mit, auf das
Zeltlager der KJG.
Mitgehen kann jeder, der mindestens 9 Jahre alt ist und Lust
hat neue Bekanntschaften zu machen.

Wann: 30.07. – 09.08.2012
Wo: in Mosbach
Kosten: Für 11 Tage Vollpension, Unterbringung in

Zelten, Fahrtkosten, Eintritte und Rund-
um-die-Uhr-Betreuung bezahlt Ihr 150
EUR.
Geschwisterrabatt: Jedes weitere Kind be-
zahlt nur 140 EUR.

Anmeldeschluss ist der 01.06.2012!!!
(Wer sich zu spät anmeldet, bezahlt 10 EUR zusätzlich)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Für weitere Informationen wendet euch bitte an:
Fabian Fehringer
Wolfsgasse 10
77654 Offenburg- Rammersweier
Tel.: 0781- 35307

Ausflug Hochseilgarten Kandel
Die KJG Rammersweier geht auf Tour!!!
Wenn ihr mindestens 9 Jahre alt seid, könnt auch ihr dabei
sein und mit uns in den Hochseilgarten nach Kandel fahren.
Hier könnt ihr in einer Badewanne durch den Himmel flie-
gen, über schmale Balken balancieren oder euch einfach

von Hindernis zu Hindernis hangeln. Jeder ist gefordert!
Natürlich seid ihr dabei absolut sicher!!!

Wann: Samstag, 28. April 2012
Treffpunkt: 8:45 Uhr an der großen Treppe am Bahnhof

(bei Bäckerei Armbruster)
Kosten: 25 EUR pro Person

Na Lust bekommen?!
Dann meldet euch gleich an!!!
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Anmeldeschluss: Freitag, 20. April 2012
Infos und Anmeldung:
Marco Isenmann
www.kjg-rammersweier.de
Riedhaldestraße 3
77654 Offenburg
Telefon: 0170/8165820

Sonstige Veranstaltungen

Schwarzwaldverein Offenburg
Am Freitag, den 13.4., ist Stammtisch um 19.oo im Gast-
haus Brandeck angesagt; und zwar sehen wir eine Bilddo-
kumentation vom Wanderjahr 2011 (von Manfred Fels).

Am Samstag, den 14.4., heißt das Thema: „Was piebst denn
da?“ - Wir erleben eine vogelkundliche Wanderung mit Dip-
lom-Forstwirt Christian Lang. – Ein Spaziergang öffnet uns
die Ohren für viele unserer gefiederten Mitbewohner –
Dauer ca. 2 Std. – Treff 14.oo beim Parkplatz der Auferste-
hungskirche, Hölder-linstr. – Wanderführung: s.o. und Silke
Kluth (Tel. 9664743).

Am Sonntag, den 15.4., geht es durch die Murgschlucht,
d.h. auf dem Panoramaweg von Forbach über Langenbrand
nach Weissenbach (herrliche Aussichten) – Wanderzeit ca.
4 Std. – Rucksackverpflegung – Treff 8.45 Schalterhalle des
BHFs Offbg – Wanderführer: Adolf Sachs (Tel. 76442).

Am Sonntag, den 15.4., ist die Sternenhütte (Nähe Schön-
stattkapelle bei Zell-Weierbach) von 14.3o bis 17.3o geöff-
net – dort werden Kaffee, Kuchen und viel mehr gereicht. –
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste und Mitglieder glei-
chermaßen Willkommen

DRK Kreisverband Offfenburg
LSM Kurs im April 2012
Der Kreisverband Offenburg bietet fortlaufend Kurse für
Führerscheinbewerber an. Die Kurse werden bei der Bean-
tragung des Führerscheines der Führerscheinklasse A/ A1/
B / BE/ L / M/ T anerkannt.

Der nächste Termin ist am Samstag, den 14. April 2012 von
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr im DRK Lehrsaal in der Ortenber-
gerstraße 30 in Offenburg.

Die Anmeldungen nehmen wir unter Telefon Nr. 0781-
919189-30 entgegen sowie auch Internetanmeldungen un-
ter www.kv-offenburg.drk.de sind möglich.
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Malteser Hilfsdienst e.V. Offenburg
Das Malteser Sorglos-Paket Hausnotruf – denn Im Not-
fall zählt jede Sekunde!
Von Stiftung Warentest mit "gut" bewertet
Das Malteser Sorglos-Paket Hausnotruf. Für mehr Sicher-
heit – egal, ob zu Hause oder unterwegs!
Bestens vorsorgen… Bei einem akuten Notfall muss oft in-
nerhalb weniger Minuten Hilfe erfolgen, um Folgeschäden
zu vermeiden. Mit dem Malteser Hausnotruf ist in kürzester
Zeit jemand da – rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr. Ob bei
kleinen oder großen Notfällen, auf die Malteser kann man
sich dank langjähriger Erfahrung im Hausnotruf immer ver-
lassen. Beruhigend, oder?
Sicher… Sie sind aktiv, häufig unterwegs und möchten das
sichere Gefühl haben, auch dann im Notfall schnelle Hilfe zu
erhalten? Mit dem Malteser Mobil-Notruf können Sie auch
unterwegs rund um die Uhr per Knopfdruck Hilfe anfordern
– deutschlandweit. Sie erhalten Sprachkontakt zu unserer
Notrufzentrale, die weitere Hilfemaßnahmen einleiten. Das
beruhigt auch Ihre Angehörigen.
In der Zeitschrift Stiftung Warentest (Journal Gesundheit
test 9/2011) belegt der Hausnotruf der Malteser Platz zwei
(Note 2,4) von zwölf getesteten Hausnotruf-Diensten. Für
die Notrufbearbeitung erhielten die Malteser die Bestnote.
Aktuell verlassen sich bundesweit fast 73.000 alleinlebende
alte, kranke oder behinderte Menschen auf den Hausnotruf
der Malteser und können so sicher und unabhängig in ihrer
gewohnten Umgebung leben.
Informieren Sie sich jetzt über das Malteser Sorglos-Paket
zum Haus- und Mobil-Notruf in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Vereinbaren Sie einfach einen Termin, tele-
fonisch unter 0781 / 936 899-3 oder per E-Mail: hausnotruf.
offenburg@malteser.org <mailto:hausnotruf.offenburg@
malteser.org> – Malteser Hilfsdienst e.V. Stadtgliederung
Offenburg, Friedenstr. 16, 77654 Offenburg - www.malte-
ser-hausnotruf.de <http://www.malteser-hausnotruf.de>

Offenburgs politischer Nachwuchs
ist gesichert

Vergangenen Freitag wurde die Juso Arbeitsgemein-
schaft in Offenburg gegründet
Offenburg, „Wir wollen den Offenburger Jugendlichen und
jungen Erwachsenen eine Anlaufstelle bieten, ihr Umfeld
aktiv mit zu gestalten und Politik erlebbar zu machen“, so
Angelo Pafumi, der frisch gewählte Sprecher der Juso Ar-
beitsgemeinschaft in Offenburg.
Die konstituierende Sitzung der Juso AG fand vergangenen
Samstag im Jugendbüro in der Stadtmitte statt. Neben den
fünf Gründungsmitgliedern waren auch einige Gäste anwe-
send. So kamen u. a. Ulrike Weidt, Vorsitzende der SPD
Offenburg, und der Kreisvorsitzende der Jusos Ortenau, Er-
di Ayhan. Ebenso reisten Stefan Bösel, der Vorsitzende der
Juso AG Kehl und sein Stellvertreter, Fabien Vesper, an.
Ulrike Weidt betonte in Ihrem Grußwort die Wichtigkeit der
Arbeit der Jusos vor Ort und freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit. Sie stellte besonders das Engagement der jun-
gen Erwachsenen in den Vordergrund.
Die Jusos machten in ihrer Gründungsversammlung deut-
lich, dass sie lokalpolitische und jugendbezogene Themen
in Angriff nehmen möchten.
Um Anreize zu geben wurde Markus Schwendemann, Inha-
ber des „FanARTisch-Stores“ in der Gerberstraße, eingela-
den. Schwendemann, der selbst seit 1996 sprüht, referierte
über die lokale Streetart-Szene und gab den jungen Sozial-
demokraten Anregungen, welche Projekte in dieser Rich-
tung denkbar wären.
Bei den Jusos können alle Interessierten zwischen 14 und
35 Jahren mitmachen oder einfach vorbeischauen – eine
SPD-Mitgliedschaft ist hierzu nicht notwendig.

Weitere Informationen über die Jusos Offenburg gibt es
beim neuen Vorsitzenden Angelo Pafumi unter der e-mail:
angelo.pafumi@googlemail.com

Perspektive 50plus bietet mehr Service
für Arbeitgeber:

Überregionale Jobbörse auf neuer Homepage
http://www.beschaeftigungspakt-suedwest.de
Eine neue Homepage des Ortenauer Projektes „Perspekti-
ve 50plus“ der Kommunalen Arbeitsförderung bietet Arbeit-
gebern ab sofort einen schnellen und übersichtlichen Ser-
vice an. Diese moderne Plattform für effektive Arbeitsver-
mittlung über das Internet soll Arbeitssuchenden aus neun
Landkreisen und Arbeitgebern die Kommunikation erleich-
tern helfen und zu Erfolgsergebnissen führen.

Neben allgemeinen Informationen über die einzelnen Pakt-
partner und das Bundesprogramm 50plus enthält die neue
Homepage mit ihrer virtuellen „Jobbörse“ ein einzigartiges,
flexibles Suchsystem mit digitalisierten Bewerberanzeigen
von älteren, langzeitarbeitslosen Menschen, die auf der Su-
che nach Arbeit sind.

„Die Homepage richtet sich speziell an Arbeitgeber, die
schnell, einfach und kostenfrei eine Vorauswahl für eine
freie Arbeitsstelle vornehmen wollen. Die meisten Bewerber
sind sofort verfügbar, sodass schnellstmöglich nach einem
Bewerbungsgespräch die vakante Stelle besetzt werden
kann“, meint 50plus-Projektleiter Christian Klemp, der den
Beschäftigungspakt Südwest aus Offenburg koordiniert.

Neben dem Ortenaukreis gehören diesem Bündnis die Job-
center der Landkreise Emmendingen, Waldshut, Boden-
seekreis, Biberach und Tuttlingen, sowie seit Januar 2011
der Breisgau-Hochschwarzwald und die Stadt Freiburg an.
Seit Januar 2012 gehört ebenso das Jobcenter des Land-
kreises Lörrach zum Beschäftigungspakt Südwest.

Kontakt: Christian Klemp
Projektleiter KOA / Perspektive 50plus
Tel. 0781 805 9390
Fax 0781 805 9393
E-Mail: mailto:christian.klemp@ortenaukreis.de
Internet 1: http://www.beschaeftigungspakt-suedwest.de
Internet 2: http://www.koa-ortenau.de

fmgz Offenburg
Bauchtanz: Einführungs-Workshop im fmgz Offenburg
American Tribal Style (ATS) Belly Dance ist eine zeitgenös-
siche Variation des Bauchtanz mit Elementen aus dem Ori-
entalischen und dem Indischen Tanz und dem Flamenco
aus San Fransisco, USA.
Der Tanz begeistert durch magisch synchronisierte Bewe-
gungen, mitreissende Musik, Interaktion zwischen den
Tänzerinnen und folkloristisch anmutende Kostüme. ATS
stärkt die Muskulatur in Beckenboden, Bauch und Rücken
und verhilft zu einer besseren Haltung – für jede Frau, egal
welches Alter, egal welche Körperform.
Gudrun Herold ist zertifizierte Lehrerin für ATS BellyDance
und hat bei internationalen Lehrerinnen trainiert. In ihrem
Unterricht ist ihr eine gesunde und sichere Tanzhaltung und
natürlich die Freude am Tanzen in der Gruppe wichtig. Fr.
Herold durfte mittlerweile schon viele Frauen auf ihrem Weg
mit dieser Tanzform begleiten und freut sich, wenn die Tän-
zerinnen in Kontakt zu sich selbst und ihren Mittänzerinnen
kommen
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Am Samstag, den 21. April 2012 bietet Fr. Herold von 10 –
13 Uhr einen Einführungs-Workshop im fmgz Offenburg in
der Hindenburgstr. 28 in 77654 Offenburg an. Anmelden
können sich die Teilnehmerinnen unter 07802 – 70 58 197
oder gudrun.herold@gmail.com Weitere Infos gibt es auch
unter www.DevadasiCaravan.com.

SPD-Offenburg
Gut ins Gespräch gekommen ist die Offenburger SPD mit
den Bürgern bei ihrem Infostand am Samstag, 7. April, auf
dem Markt in der Innenstadt. Themen wie Bundespräsident
Gauck, ungerechte Steuerpolitik von Schwarz-Gelb oder
auch das Grass-Gedicht über die Gefahr eines Atomkrieges
im Nahen Osten waren Themen, über welche die Offenbur-
ger engagiert mit den Helfern diskutierten. Für geistreichen
Genuss sorgte der Eierlikör, den die Genossen ausschenk-
ten. Außerdem verteilten die Sozialdemokraten, darunter
Ortsvorsitzende Ulrike Weidt, rote Eier als kleinen Ostergruß
mit einem Spruch von Altmeister Wilhelm Busch: „Das weiß
ein jeder, wer‘s auch sei / Gesund und stärkend ist das Ei.“
– Ei-verstanden.

VfR Elgersweier
5. Bernd-Voss-Fußballerlebniscamp beim VfR Elgersweier
Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre veranstaltet der
VfR Elgersweier auch 2012 gemeinsam mit der Bernd-Voss-
Fußballschule ein Sommercamp. Das Fußballerlebniscamp
findet vom 1.8. bis 5.8.2012 auf dem Sportgelände des VfR
Elgersweier statt. Die bisherigen BV-Fußballcamps waren
super und alle teilnehmenden Kids und deren Eltern waren
total begeistert. Neben den fußballerischen Fertigkeiten
wurde von den lizenzierten Trainern auch sehr viel Wert auf
den sozialen Umgang gelegt. Cheftrainer Bernd Voss "kon-
trollierte" die Vorgaben bzw. Vereinbarungen und hatte be-
reits nach kurzer Zeit alle Teilnehmer in seinen Bann gezo-
gen. Die Kids vom Camp hatten am Abschlußtag bei der
Verabschiedung Tränen in den Augen und allen war klar:
"Wir kommen 2012 wieder zum Bernd-Voss-Fußballerleb-
niscamp nach Elgersweier!" Wer am BV-Camp 2012 in El-
gersweier teilnehmen möchte, sollte zwischen 5 und 16
Jahren sein. Im Mittelpunkt stehen Spaß, Freude am Fuß-
ball und Erfolgserlebnisse. Der Grundpreis beträgt 172,00
EUR. Dafür werden die Kids die gesamten 5 Tage (Achtung
- es sind auch nur 3 bzw. 4 Tage möglich) mit Essen und
Trinken versorgt und jeder Teilnehmer erhält eine Camptüte
mit Trikot, Hose, Stutzen, Ball etc.. Informationsmaterial
zum Camp (Anmeldung, Ablaufplan, Leistungen etc.) erhal-
ten Sie von Peter Busam (Jugendkoordinator VfR Elgers-
weier) oder Sie können sich die Formulare auch von der
Homepage www.vfr-elgersweier.de unter downloads her-
unterladen. Weitere Infos über die Bernd Voss Fußballschu-
le finden Sie unter www.bv-fussballcamps.de. Bei weiteren
Fragen gibt der Elgersweirer Jugendleiter Peter Busam
(0781/65472) gerne Auskunft.

Naturheilverein Oberkirch
Der Naturheilverein Oberkirch veranstaltet am Freitag, 20.
April 2012, Beginn 19.00 Uhr, das Seminar „Qi Gong - Ein-
führung in die 8 Brokate“ unter der Leitung von Frau Edel-
traud Kary, Lehrerin für Tai Chi Chuan und Qi Gong, Ober-
kirch.
Qi Gong sind chinesische Gesundheitsübungen. Sie sind
geprägt von Ruhe, Schönheit und Harmonie und bewirken
Entspannung des Körpers, Vertiefung des Atems, Beruhi-
gung des Geistes und mehr Beweglichkeit.

Qi Gong-Übungen sind einfach, gut erlernbar und können
in jedem Alter praktiziert werden. Bei angenehmem Wetter
findet der Kurs im alten Stadtgarten in Oberkirch statt; falls
die Witterung dies nicht zulässt, im neuen Seminarraum der
Firma Elektro-Birk, Hammermatt 3, in Oberkirch.
Da die Teilnehmerzahl zu diesem Seminar begrenzt ist, bit-
ten wir um baldige Anmeldung bei Frau Edeltraud Kary, Tel.
0 78 02 / 70 60 76 oder per E-Mail: edeltraud.kary@email.de
Kostenbeitrag: Mitglieder 10 €, Gäste 12 €.

Kurzfristig haben wir einen weiteren Vortrag in unser Veran-
staltungsprogramm aufgenommen mit dem Thema „Salz
ist nicht gleich Salz“ mit dem Referenten Manfred Plett,
Dipl-Soz. Wirt (FH) vom Salzladen in Offenburg. Dieser Vor-
trag findet gleichfalls am Freitag, 20. April 2012, Beginn
19.30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarz-
waldstr. 13, in Oberkirch, statt.
Salz ist nicht gleich Salz. Wer denkt schon, dass ein bis-
schen Salz in der Suppe so wichtig sein kann. Im Salzvor-
trag sprechen wir über die „Würze des Lebens“.
Sie erfahren mehr über die unterschiedlichen Natursalze
der Erde, Meersalze, Tafelsalze und deren Auswirkungen
auf unseren Körper.
Kostenbeitrag: Mitglieder 3 €, Gäste 5 €.




